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Herren Kreisliga C Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall IV : TSV Bitzfeld III 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Ströbel fixiert zwei Punkte für den TSV Bitzfeld III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Bitzfeld III im Spiel der
Herren Kreisliga C Gr. 2 bei der PSG Schwäbisch Hall IV umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Dieter Ströbel, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Zwettler / Stadler zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg feststand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wiederum Bayersdorfer / Benner
letztlich parat, um Ströbel / Föhl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 3:
11. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Geiger / Wenninger war für Volz / Dieter schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Roland
Zwettler beim 1:11, 11:9, 8:11, 11:9, 6:11 gegen Dieter Ströbel, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Gerhard Stadler bekam
seinen Gegner Gregor Zumbroich beim deutlichen 8:11, 5:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Das folgende
Einzel zwischen Uli Bayersdorfer und Michael Lauermann, das vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt
neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten finalen Satzes vor allem auch der
vierte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Matthias Benner hatte dann gegen Klaus Geiger
beim 7:11, 8:11, 3:11 wenig zu bestellen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Thomas Volz gelang es, Günter Wenninger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Jakob Dieter gegen Luca Föhl. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7.
Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Roland Zwettler und Gregor Zumbroich, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Zwettler ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Gerhard Stadler verlor derweil seine Partie gegen Dieter Ströbel unterm Strich
eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen
TURA Untermünkheim II, während der TSV Bitzfeld III am 27.01.2023 gegen den TTC Gnadental VII
antritt.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall IV

Doppel: Zwettler / Stadler 1:0, Bayersdorfer / Benner 0:1, Volz / Dieter 0:1 
Einzel: R. Zwettler 0:2, G. Stadler 0:2, U. Bayersdorfer 0:1, M. Benner 0:1, T. Volz 1:0, J. Dieter 0:1 

 TSV Bitzfeld III
Doppel: Ströbel / Föhl 1:0, Zumbroich / Lauermann 0:1, Geiger / Wenninger 1:0 
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Einzel: G. Zumbroich 2:0, D. Ströbel 2:0, K. Geiger 1:0, M. Lauermann 1:0, L. Föhl 1:0, G.
Wenninger 0:1


